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Vormerkung: 
 
 

Sachverhalt (kurz):  Sachstandsbericht zur Bewerbung der Stadt Landshut für das 

Förderprojekt „zusammen digital“. 

Beteiligung der 

Gremien 

☐ Behindertenbeirat: 

☐ Integrationsbeirat:  

☒ Seniorenbeirat: zur Sitzung geladen 

Finanzielle 

Auswirkungen 

☐ keine finanziellen Auswirkungen 

☐ noch offen, ob finanzielle Auswirkungen, weil:       

☒ die Finanzierung wird wie folgt sichergestellt: Haushaltsanmeldung 

2024 

☐ Pflichtaufgabe 

☒ freiwillige Leistung 

Auswirkungen auf 

den Stellenplan 

☒ Nein 

☐ Ja: 

☐ Deckung im Rahmen des bestehenden Stellenplans 

☐ Auswirkungen auf den Stellenplan im Umfang 

☐ Siehe gesonderte Darstellung im Sachverhalt 

Befangenheit / 

Interessenkonflikt 

 ja, Vertreter / bestelltes Mitglied:       

Weitere 

Geschäftsbereiche/ 

Dienststellen 

☐  

☐       

Beratungsfolge Sozialausschuss 

 



 2 

 
Mit Beschluss des Sozialausschusses vom 11. Juli 2023 (Anlage 1) wurde die Bewerbung am 
Förderprojekt „zusammen digital“ befürwortet. 
In der zweiten Förderphase des Projekts werden Anfang des Jahres 2024 bayernweit 15 
Standorte zur Förderung ausgewählt. Die Bewerbungsphase endet mit Ablauf des 15. März 
2024. 
Der Fördergeber beschreibt im Internetauftritt von „zusammen digital“ das Projekt wie folgt: 

„Bei diesen Modellprojekten werden Beratungen an der Theke auf die Ressourcen vor Ort 
angepasst konzipiert, eingerichtet und angeboten. An diesen Theken finden regelmäßig 
Sprechstunden zur Unterstützung bei Fragen rund ums Digitale statt. Somit ebnet 
zusammen digital den Weg für einen kompetenteren Umgang in der digitalen Welt. Die 
Umsetzung vor Ort in der Gemeinde wird mit jungen Menschen aus Vereinen, Verbänden, 
Schulen oder der offenen Jugendarbeit gestaltet. Die jungen Ehrenamtlichen werden von 
medienpädagogischen Fachkräften des JFF geschult und begleitet.“ 

Weitere Informationen hat der Fördergeber auf einer Seite – „OnePager“ (Anlage 2) – 
zusammengestellt. 
 
Der Sachstandsbericht bzw. die Vorstellung der beabsichtigten Projektidee der Stadt Landshut 
erfolgt durch mündlichen Vortrag im Rahmen der Sitzung. 
 

Beschlussvorschlag 
 

1. Der Sozialausschuss dankt für Sachstandsbericht und die Vorstellung der 
beabsichtigten Projektidee. 

 
2. Im Sozialausschuss wird nach Abschluss des Projekts über die Ergebnisse in 

geeigneter Form berichtet. 
 
    
 
 
 

Anlagen:  
Anlage 1 – Beschluss des Sozialausschusses vom 11.07.2023 
Anlage 2 – „OnePager“ des Projekts  
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